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1. In der Ontik geht es, wie in Toth (2015) ausgeführt, weder um Wahrheit 

noch um Wirklichkeit. Was ein Subjekt wahrnimmt, ist ein subjektives und 

kein objektives Objekt, denn objektive Objekte sind theoretische Konstrukte, 

die der Wahrnehmung nicht-zugänglich sind. Die Berichte über diese wahr-

genommenen Objekte sind hingegen objektive Subjekte, da Zeichen in der 

Dichotomie von Objekt und Zeichen bei bestehender 2-wertiger Logik nur die 

Subjektposition einnehmen können. Wir haben es also in der Ontik im Gegen-

satz zur Logik und zur Ontologie mit einer Dualrelation zwischen subjektiven 

Objekten und objektiven Subjekten zu tun, und für diese Relation gibt es 

weder Wahrheit noch Wirklichkeit, da beide nicht nur Objekt-, sondern auch 

Subjekt-abhängig definiert sind. Wirklichkeit kann daher bestenfalls durch 

das Zutreffen oder Nicht-Zutreffen einer Wahrnemung  substituiert werden, 

dann aber stellt sich die Frage, wer über diese erkenntnistheoretische Diffe-

renz entscheidet. Die Antwort kann nur lauten: ein weiteres Subjekt. Damit 

aber werden ein objektabhängiges Subjekt und ein subjektabhängiges Objekt 

nochmals in Funktion zu einem außerdem deiktisch geschiedenen weiteren 

Subjekt gesetzt, d.h. mit jedem sog. "Zeugen" nähert man sich ontisch gesehen 

der Wahrheit nicht, sondern entfernt sich von ihr – damit aber auch von der 

Wirklichkeit, denn diese ist uns eben nur durch die Wahrnehmung zugänglich. 

2. Aus dieser Folgerung gewinnen wir den neuen Begriff der ontischen Rela-

tivität. Wir zeigen seine Anwendung anhand der drei ontischen, zuerst in Toth 

(2012) definierten Lagerelationen der Exessivität, Adessivität und Inessivität. 

Bei allen drei im folgenden präsentierten ontischen Modellen ist es unmöglich, 

in eindeutiger Weise über das Zutreffen oder nicht Zutreffen einer Subjekt-

wahrnehmung, die Lagerelation der jeweiligen Objekte betreffend, zu 

entscheiden. 
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2.1. Relativität exessiver Lagerelation 

 

Hebelstr. 8, 9000 St. Gallen 

2.2. Relativität adessiver Lagerelation 

 

Zwyssigstr. 7, 8048 Zürich 
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2.3. Relativität inessiver Lagerelation 

 

Gempenstr. 27, 4053 Basel 
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